[image: image1.jpg]Qualitatsentwicklun
in Ganztagsschulen 2.0



[image: image2.png]vornenmen

Qualitats-
arbeit
verankern







Qualität in Ganztagsschulen



Überblick
1. 
Wie geht es? Die Anwendung der Checkliste

2. 
Worum geht es? Organisation und Management der 

Ganztagsschule

3. 
Die Qualitätsaspekte der Rahmenbedingungen 

3.1
Leitbild und Konzept


3.2 
Arbeitsrahmen, Personal und Finanzierung


3.3
Bedarfsorientierung


3.4
Teamarbeit und Kooperation

4.
Ergänzende Schritte zur Vorbereitung des Teamdialoges

4.1 
Der eigene Blickwinkel: 

Weitere Qualitätsaspekte aus der Sicht des/der Ausfüllenden


4.2 
Qualität der Verzahnung:

Schul- und unterrichtsbezogene sowie ganztagsbezogene 

Qualitätsaspekte in ihrem Zusammenwirken gestalten

1
Wie geht es? Die Anwendung der Checkliste
Neben den Modulen IST ZUSTAND ÜBERPRÜFEN UND PÄDAGOGISCHE KONZEPTE WEITERENTWICKELN bietet QUIGS die Möglichkeit, einen übergeordneten Evaluationsbereich genauer in den Blick zu nehmen: die Rahmenbedingungen – als struktureller Rahmen für die pädagogische Arbeit in der Ganztagsschule. Diese Checkliste richtet sich vor allem an Leitungskräfte – Schulleitung und Ganztagskoordination – , die beide eine Version ausfüllen und anschließend gemeinsam besprechen sollten. Je nach Organisationsstruktur der Ganztagsschule können die Leitungskräfte entscheiden, ob ausgewählte Passagen auch von den pädagogischen Fachkräften ausgefüllt werden sollen. Ein gegenseitiges Feedback wäre für das Management der Ganztagsschule sicher gewinnbringend, QUIGS überlässt diese Entscheidung aber den Beteiligten vor Ort und setzt einen gewissen Schwerpunkt auf die Evaluation der pädagogischen Arbeit.

Wichtig: Der abschnittsweise Aufbau der Checkliste ermöglicht es Ihnen, die für Sie relevanten Qualitätsthematiken auszuwählen und Auszüge zu bearbeiten. Eine gelingende Qualitätsentwicklung mit QUIGS kommt nicht erst dann zustande, sobald Sie die Checkliste komplett bearbeiten. Im Gegenteil: Die je auf die Schule vor Ort abgestimmte (bedarfs- und situationsgerechte) Auswahl verspricht einen praktikablen Einstieg in die Arbeit mit QUIGS sowie fokussierte Entwicklungen und Erfolgserlebnisse durch kleine Schritte. Und: Bei positiver Resonanz steht es Ihnen frei, weitere Schritte zu gehen und den Umfang des Materials entsprechend auszuweiten.
2
Worum geht es? Organisation und Management der Ganztagsschule
Individuelle Förderung, Sozialraumorientierung, Partizipation, Raumgestaltung – das alles sind Aspekte, die eine Pädagogik befördern will, die an den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen orientiert ist. Damit wird sie dynamisch, entwickelt sich weiter, verändert sich, wird differenzierter, gestaltet neue Angebote, entwickelt Ideen und erschließt sich neue Erfahrungsmöglichkeiten. Von allen Beteiligten in der Ganztagsschule werden die Bereitschaft und Kompetenz verlangt, sich regelmäßig „selbst über die Schulter zu schauen“, das eigene Tun durch Kooperation zu spiegeln, Ziele zu überprüfen, den Stand zu erheben und Veränderungsbedarf zu klären. 

Ganztagsschulen werden schon auf Grund ihres anspruchsvollen pädagogischen und organisatorischen Konzeptes zu einer lernenden Organisation. Ganztagsschulen eröffnen allen Beteiligten konzeptionell und organisatorisch vielfältige Möglichkeiten aktiv zu lernen und neue Lernmöglichkeiten zu erschließen und zu nutzen. Den Teams werden Entscheidungs- und Kontrollspielräume eröffnet, Spielräume für Kommunikation, für das Experimentieren mit Methoden, Angebotsschwerpunkten und mit Formen ihrer internen Vernetzung. Die Ganztagsschule fördert Austauschbeziehungen zwischen dem Wissen und den Kompetenzen der Beteiligten, regt aktives Lernen an, bietet gemeinsame Qualifizierungsmöglichkeiten und schafft eine Kultur, in der Lernen und Wissensweitergabe zwischen den pädagogischen Fachkräften selbstverständlich ist. Um diesen Anspruch in die Praxis umzusetzen, sind vor allem die leitenden Personen gefordert: Die Schulleitung und, vielerorts vorhanden, die Koordination der Ganztagsangebote. Organisation und Management der Ganztagsangebote und –schule sollten vor diesem Hintergrund insbesondere Fragen der Personal- und Teamentwicklung, der Verzahnung von Lehr- und pädagogischen Fachkräften, der Verankerung des Ganztags im Schulprogramm, der kollegialen Beratung sowie der Bedarfs- und Entwicklungsorientierung sein. Hierfür ist eine kontinuierliche Anwendung und Integration von Qualitätsentwicklungsverfahren unerlässlich.
Qualitätsmerkmale in Stichworten

Verankerung des Ganztags im Schulprogramm ● Leitbild für den Ganztag ● Beteiligung der Eltern bei Entwicklungen in der Schule ● Teamsitzungen und kollegiale Beratung ● Kultur der Kritik, Kommunikation und Entwicklung ● Binnenstruktur des Teams ● Dokumentationssysteme ● Teilnahme an (auch gemeinsamen) Fortbildungen ● Bedarfsanalyse mittels Schüler- und Elternbefragungen ● Zusammenarbeit von Schulleitung, Ganztagskoordination sowie beteiligten Lehr- und Fachkräften
3
Die Qualitätsaspekte der Rahmenbedingungen
Rahmenbedingungen optimieren

Checkliste für Ganztagskoordination/pädagogische Fachkräfte

Leitbild und Konzept

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Das Konzept des Ganztags ist im Schulprogramm verankert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Konzeptentwicklung im Ganztag basiert auf einer schul- und sozialraumbezogenen Bedarfsanalyse.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die pädagogische Arbeit im Ganztag ist auf das Leitbild der Schule abgestimmt. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Ziele des Ganztags werden von allen Lehrer/-innen, Mitarbeiter/-innen, Eltern und Schüler/-innen unterstützt. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	In der Schule gibt es klare Vorstellungen über Werte und langfristig definierte Ziele, die den Ganztag ausdrücklich mit einbeziehen
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Das Leitbild der Schule und der Ganztagsangebote ist allen Beteiligten bekannt und frei einsehbar, da die Schule eine aktive Öffentlichkeitsarbeit betreibt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Eltern der Ganztagsschule werden über die Schule, aktu-elle Entwicklungen und Planungen frühzeitig informiert und bei der Konzeption beteiligt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Inwiefern beeinflusst das Leitbild die pädagogische Arbeit in der Schule und im Ganztag? Nach Ihren Erfahrungen: Besteht Veränderungsbedarf bezüglich des Leitbildes und seiner praktischen Orientierungskraft?

(Bitte notieren Sie Stichworte)

Arbeitsrahmen ● Personal ● Finanzierung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Für die pädagogischen Fachkräfte gibt es klare und festgeschriebene Arbeitszeitregelungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	Die Arbeitszeiten der pädagogischen Fachkräfte sind in einem Dienstplan festgehalten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	


	Der Dienstplan im Ganztag berücksichtigt:

 FORMCHECKBOX 
 Teamsitzungen und 
kollegiale Beratung

 FORMCHECKBOX 
 Arbeit mit Eltern

 FORMCHECKBOX 
 Verzahnung von Unterricht und Ganztagsangeboten/Kooperation mit Lehrkräften

 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von Konzepten 
und Leitbild

 FORMCHECKBOX 
 Zusammenarbeit mit dem Angebots- bzw. Ganztagsträger

 FORMCHECKBOX 
 Fortbildungszeiten

 FORMCHECKBOX 
Vertretungsregelungen bei Abwesenheit von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
 FORMCHECKBOX 
 Pausen

 FORMCHECKBOX 
 Überstunden

 FORMCHECKBOX 
 Ferienzeiten

 FORMCHECKBOX 
 Teilnahme an Arbeitskreisen

 FORMCHECKBOX 
 Dokumentation von Einzelfallarbeit (z.B. Beobachtung und Entwicklungsdokumentation)

 FORMCHECKBOX 
 Qualitätsentwicklung/Evaluation
	
	

	Die Regelungen des Dienstplans stellen für alle pädagogischen Fachkräfte eine verlässliche Arbeitsgrundlage dar.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Teilnahme an Fortbildungen wird jährlich mitarbeiterbezogen geplant.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Personalfragen (z.B. Einstellungen, Geschäftsverteilung, Zielbestimmung) werden im Team besprochen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Der Dienstplan wird im Team 
abgestimmt und erstellt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Bei der Einstellung des Kernteams im Ganztag (hauptamtliche Kräfte) wird auf eine einschlägige pädagogische Qualifikation als Voraussetzung geachtet.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Größe des Teams lässt eine kalkulierbare und in ihrer Qualität gleichbleibende pädagogische Arbeit im Ganztag zu.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Durch die bestehende Größe des Teams im Ganztag können Überstunden und Mehrbelastungen weitestgehend vermieden werden.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Ganztag arbeiten auch Fachkräfte mit Zuwanderungsgeschichte.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei Abwesenheit von pädagogischen Fachkräften (z.B. wegen Fortbildungen, Krankheit) gibt es verlässliche Vertretungskräfte.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die pädagogische Arbeit im Ganztag wird unterstützt durch

 FORMCHECKBOX 
 den Anteil von Frauen 
und Männern 

 FORMCHECKBOX 
 die Altersstruktur des Teams
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Aufgabenplanung und der Einsatz des Budgets für den Ganztag sind auf die pädagogischen Ziele abgestimmt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Verwendung der Mittel im Ganztag ist transparent und es werden Informationen darüber veröffentlicht.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für Fort- und Weiterbildung der pädagogischen Fachkräfte stehen Ressourcen (z.B. Zeit, finanzielle Mittel) zur Verfügung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Größere Anschaffungen und Umstrukturierungen im Finanzplan werden im Team verhandelt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für Verbrauchsmittel (Papier, Bastelmaterialien etc.) stehen finanzielle Mittel zur Verfügung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Arbeit im Ganztag wird regelmäßig dokumentiert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Bedarfsorientierung ● Entscheidungsfindung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Die Entwicklung des Ganztagsangebotes basiert auf einer sozialräumlichen Analyse und Anpassung an die Bedingungen im Schulumfeld.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei der Auswahl und Zusammenstellung der außerunterrichtlichen Angebote im Ganztag wurden folgende Aspekte berücksichtigt:

 FORMCHECKBOX 
 Schülerwünsche und 
–interessen

 FORMCHECKBOX 
 Ergebnisse einer eigens durchgeführten Nutzeranalyse/Schülerbefragung 

 FORMCHECKBOX 
 Elternwünsche

 FORMCHECKBOX 
 Ergebnisse einer eigens durchgeführten Elternbefragung

 FORMCHECKBOX 
Empfehlungen des Lehrerkollegiums

 FORMCHECKBOX 
 Wünsche/Angebote der pädagogischen Fachkräfte im Ganztag

 FORMCHECKBOX 
 Fähig- und Fertigkeiten der pädagogischen Fachkräfte

 FORMCHECKBOX 
 Ziele des Schulprogramms

 FORMCHECKBOX 
 Spezielle Förderbedarfe der 
Schüler/-innen

 FORMCHECKBOX 
 Angebotsspektrum der beteiligten Kooperationspartner

 FORMCHECKBOX 
 Empfehlungen des Schulträgers

 FORMCHECKBOX 
 Empfehlungen des Trägers des Ganztags

 FORMCHECKBOX 
 Belange des Unterrichts

 FORMCHECKBOX 
 Pädagogisches Konzept des Ganztags für unsere Schule

 FORMCHECKBOX 
 Ministerielle/ schulaufsicht-liche Vorgaben zum Ganztag

 FORMCHECKBOX 
 Finanzielle Sachzwänge

 FORMCHECKBOX 
 Gegebene räumliche Bedingungen

 FORMCHECKBOX 
 Empfehlungen des örtlichen 
Schul- und/oder Jugendamts

 FORMCHECKBOX 
 Anderes:
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Elternbefragungen werden im Ganztag regelmäßig durchgeführt und fließen mit ihren Ergebnissen in die konzeptionelle Arbeit des Ganztags ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Schülerbefragungen (z.B. mit Fragebögen, Geschichtenwettbewerb, Gesprächsrunden) werden im Ganztag regelmäßig durchgeführt und fließen mit ihren Ergebnissen in die konzeptionelle Arbeit des Ganztags ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Ganztagsschule ist im Stadtteil präsent und dort in entsprechenden Arbeitskreisen oder Gremien vertreten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Die Ganztagsschule nimmt an einem kommunalen, trägerübergreifenden Qualitätszirkel und/oder einer Arbeitsgemeinschaft nach § 78 Kinder- und Jugendhilfegesetz teil. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Ganztagsangebote an der Schule sind Bestandteil von kommunaler Schulentwicklungs- und/oder Jugendhilfeplanung (ggf. von kommunaler Bildungsplanung).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die pädagogischen Fachkräfte haben ein erkennbares Interesse an der gesamten Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Lehrkräfte im Unterrichtsbereich haben ein erkennbares Interesse am Ganztag.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Befunde der Qualitätsanalyse des unterrichtlichen Bereiches und Ergebnisse von Qualitätsarbeit im Ganztag werden in ihrer Zusammenschau als Basis für die weitere Schulentwicklung genutzt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei Entscheidungen, die Lehr- und pädagogische Fachkräfte im Ganztag betreffen, werden diese beteiligt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Bitte benennen Sie stichwortartig die Aufnahmekriterien für die Ganztagsangebote an der Schule:
(Bitte notieren Sie Stichworte)

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Alle Kinder, die einen Ganztagsplatz wünschen, können aufgenommen werden.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Der Ganztag bietet den Kindern passgerechte Angebote (Lebensbedingungen, Angebotsstrukturen etc.).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Aufnahme der Kinder in den Ganztag erfolgt nach zielgruppenspezifischen Kriterien.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Konzept des Ganztags sind die Aufnahmekriterien klar geregelt und dokumentiert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Aufnahmekriterien des Ganztags werden von den Eltern akzeptiert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Bitte geben Sie für jede der folgenden Personen bzw. Personengruppen an, inwieweit sie an der Initiative (d.h. Planung, Konzeptentwicklung, Organisation) zur Einrichtung des Ganztags an ihrer Schule beteiligt war.

Welche Personen bzw. Personengruppen wären aus Ihrer Sicht für die Weiterentwicklung des Ganztags als Begleiter besonders wichtig?

	
	gar nicht
	in geringem Umfang
	in mäßigem Umfang
	in hohem Umfang
	weitere Begleitung wichtig

	Schulleitung
	
	
	
	
	

	Lehrerkollegium
	
	
	
	
	

	eine Gruppe bzw. ein Gremium innerhalb des Lehrerkollegiums
	
	
	
	
	


	Außerunterrichtlich tätiges Personal in bestehenden ganztägigen Angeboten 
	
	
	
	
	

	Elternpflegschaft
	
	
	
	
	

	Außerschulische Kooperationspartner aus der Kinder- und Jugendhilfe
	
	
	
	
	

	Andere außerschulische Kooperationspartner
	
	
	
	
	

	Schulträger
	
	
	
	
	

	Untere Schulaufsicht
	
	
	
	
	

	Jugendamt
	
	
	
	
	

	Externe Berater/in
	
	
	
	
	

	Sonstiges Personen(gruppen):


	
	
	
	
	


Teamarbeit ● Kooperation

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Für die Zusammenarbeit im Team des Ganztags gibt es feste Absprachen und schriftlich fixierte Regeln.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Zusammenarbeit zwischen den Lehrkräften und den pädagogischen Fachkräften ist klar (auch schriftlich) vereinbart.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es gibt für die pädagogischen Fachkräfte regelmäßige Teamsitzungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	An den regelmäßigen Teamsitzungen nehmen Lehrkräfte der Schule teil.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Die Teamsitzungen werden moderiert durchgeführt.

Falls ja, durch

 FORMCHECKBOX 
 Schulleitung

 FORMCHECKBOX 
 Ganztagskoordination

 FORMCHECKBOX 
 pädagogische Fachkräfte

 FORMCHECKBOX 
 Andere Person/en:


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Ganztag erfolgt ein systematischer Austausch von Informationen und Erfahrungen mittels

 FORMCHECKBOX 
 kollegialer Beratung

 FORMCHECKBOX 
 Dokumentationssysteme der eigenen Arbeit

 FORMCHECKBOX 
 Anderes:


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Team des Ganztags wird eine Kultur des Austausches, der Kritik und der Entwicklung von Ideen (für Angebote, Methoden etc.) aktiv befördert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Das Team des Ganztags hat eine klare Binnenstruktur: für bestimmte Aufgaben sind einzelne Mitarbeiter/-innen verantwortlich und Ansprechpartner nach außen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Das Team des Ganztags nutzt Besprechungen und/oder kollegiale Beratungsstrukturen, um die pädagogische Arbeit zu diskutieren, etwa bezüglich:

 FORMCHECKBOX 
 der Förderung von Kindern 
(anhand von Förderplänen)

 FORMCHECKBOX 
 der Sprachförderung

 FORMCHECKBOX 
 der Förderung von Ernährung und Gesundheit

 FORMCHECKBOX 
 der Förderung von Bewegung und Sport

 FORMCHECKBOX 
 der Zusammenarbeit mit Eltern

 FORMCHECKBOX 
 der Zusammenarbeit in der Schule

 FORMCHECKBOX 
 der sozialräumlichen Einbindung der Schule

 FORMCHECKBOX 
 der ökologischen Bildung

 FORMCHECKBOX 
der kulturellen Bildung

 FORMCHECKBOX 
 der Gestaltung von Räumen

 FORMCHECKBOX 
 der Gestaltung von Lernzeiten/Hausaufgaben

 FORMCHECKBOX 
 der Partizipation von Kindern

 FORMCHECKBOX 
 des Bildungs- und Erziehungsverständnisses

 FORMCHECKBOX 
 geschlechtsspezifischer Fragen in der pädagogischen Arbeit

 FORMCHECKBOX 
 der Integration von Kindern

 FORMCHECKBOX 
 der Öffentlichkeitsarbeit

 FORMCHECKBOX 
 der Arbeit mit außerschulischen Partnern

 FORMCHECKBOX 
 der Angebotsplanung

 FORMCHECKBOX 
 der Konzepte

 FORMCHECKBOX 
 anderen Aspekten:


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Über mögliche Entscheidungen zu diesen Aspekten gibt es im Team eine enge Abstimmung und klare Regeln für die Umsetzung in die Praxis.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Kompetenzen und Befugnisse der Teammitglieder sind eindeutig geklärt und transparent.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Einarbeitung neuer Mitarbeiter/-innen (gerade auch im fluktuierenden Honorarkräftebereich) ist im Team klar geregelt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Zusammenarbeit mit dem Ganztagsträger ist klar geregelt (Zuständigkeiten und Verantwortung sind geklärt).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Mit dem Ganztagsträger gibt es bei allen Entscheidungen einen Austausch und eine gegenseitige Einbeziehung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Zwischen Ganztagsträger, Schulleitung und Ganztagskoordination gibt es einen regelmäßigen Austausch zu aktuellen Fragen der pädagogischen Arbeit.

Falls ja, erfolgt der Austausch:

 FORMCHECKBOX 
 schriftlich

 FORMCHECKBOX 
 persönlich, nach Bedarf

 FORMCHECKBOX 
 persönlich, in turnusmäßigen Besprechungen

 FORMCHECKBOX 
 anders:


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Arbeitsplatzbeschreibungen für die pädagogischen Fachkräfte werden von Schulleitung und Ganztagsträger gemeinsam vorgenommen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Personalentwicklung geschieht in enger Abstimmung von Schulleitung, Ganztagsträger und Ganztagskoordination.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Rahmenbedingungen optimieren

Checkliste für Schulleitung/Lehrkräfte

Leitbild und Konzept

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Der pädagogischen Arbeit in der Ganztagsschule liegt ein Leitbild für die Schulleitung und die Lehrkräfte zugrunde.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schulleitung ist aktiv an der Gestaltung der Ganztagsschule als ganztägige Bildungseinrichtung beteiligt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	In der Schulgemeinschaft besteht Konsens über den Beitrag der Ganztagsangebote zur Erfüllung des Bildungs- und Erziehungsauftrages der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die ganztagsspezifischen Aspekte der Schulentwicklung sind integraler Bestandteil aller Prozesse der Qualitätsentwicklung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Das pädagogische Konzept der Ganztagsschule wird regelmäßig den veränderten Notwendigkeiten angepasst.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die ganztagsspezifischen Aspekte sind integraler Bestandteil der Arbeitsprozesse der Verwaltung der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es sind Grundsätze für die Bildung der Lerngruppen der ganztagsspezifischen Angebote beschlossen und die Grundsätze werden umgesetzt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Ziele der Schule werden von allen Lehrer/-innen, Mitarbeiter/-innen, Eltern und Schüler/-innen unterstützt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	In der Ganztagsschule gibt es klare Vorstellungen und dokumentierte Prozessschritte über zukünftige Entwicklungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Arbeitsrahmen ● Personal ● Finanzierung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Entscheidungen über Ziele und Wege der Schulentwicklung werden dokumentiert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Schulinterne Arbeitsprozesse und –ergebnisse (z.B. aus Projektgruppe, Steuergruppe o.ä.) sowie daraus resultierende Schritte werden dokumentiert
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es gibt in der Ganztagsschule ein Konzept zur Teamarbeit im Lehrerkollegium und einen darauf abgestimmten Organisationsplan.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei der Teamarbeit im Lehrerkollegium werden auch pädagogische Fachkräfte einbezogen. 

 FORMCHECKBOX 
 themenbezogen

 FORMCHECKBOX 
 anlassbezogen

 FORMCHECKBOX 
 kontinuierlich

 FORMCHECKBOX 
 anders, und zwar:


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Verantwortlichkeiten für die ganztagsspezifischen Angelegenheiten der Schule sind einer institutionalisierten Arbeitsgruppe oder einer formal beauftragten Person zugeordnet.*
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die ganztagsspezifischen Angelegenheiten der Schule werden regelmäßig in den Entscheidungsgremien erörtert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Organisationsstruktur der Ganztagsschule wird regelmäßig den veränderten Notwendigkeiten angepasst.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für den Einsatz von Lehrkräften in den Ganztagsangeboten gibt es eine konzeptionell fundierte Personalplanung. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für die Nutzung der kapitalisierten Lehrerstellenanteile gibt es eine Bedarfs- und Personalplanung. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	Die Arbeit der außerschulischen Partner wird als Bildungsanteil in der Schule anerkannt und dies wird durch die Haltung gegenüber pädagogischen Fachkräften deutlich.*
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es gibt in der Ganztagsschule Zeit und Raum für die Lehrkräfte, Beratungen und Planungen zu ganztagsspezifischen Themen durchzuführen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für Lehrkräfte, die sich im Ganztag engagieren, gibt es Beratung, Unterstützung und Anerkennung in der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für die Lehrkräfte, die im Ganztag tätig sind, ist ein Erfahrungsaustausch sichergestellt (z.B. kollegiale Fallberatung oder Supervision).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Für die Tätigkeit von Lehrkräften in den Ganztagsangeboten gibt es ein Personalentwicklungskonzept.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Besondere Interessen und Kompetenzen von Lehrkräften werden in die Gestaltung der Ganztagsangebote eingebracht.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Der Einsatz von Lehrkräften in den Ganztagsangeboten folgt Grundsätzen des Gender-Mainstreamings.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Pädagogische Fachkräfte werden in die Ziele, Konzepte und gestalterischen Grundsätze der Schule eingeführt und kontinuierlich darüber informiert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für Lehrkräfte in den Ganztagsangeboten gibt es (individuell abgestimmte) Fortbildungsmöglichkeiten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ganztagsspezifische Aspekte sind Bestandteil des schulischen Fortbildungsprogramms für alle Lehrkräfte.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei der Fortbildungsplanung der Schule finden gemeinsame Veranstaltungen für Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte Berücksichtigung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die pädagogischen Fachkräfte in den Ganztagsangeboten haben die Möglichkeit, im Unterricht von Lehrkräften zu hospitieren.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Bedarfsorientierung ● Entscheidungsfindung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	An der Schule existiert eine Steuergruppe, die gleichermaßen unterrichtliche und ganztagsrelevante Aspekte in den Blick nimmt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für anstehende Entwicklungen und Veränderungsprozesse existiert eine Prioritäten- und Aufgabenliste, die transparent ist.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schule beschäftigt sich aktiv mit externen und internen Qualitätsanalysen als Grundlage für Entwicklungsprozesse und beteiligt daran Lehrkräfte und weitere pädagogische Fachkräfte.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Das Ressourcenmanagement der Schule (z.B. Schulbudget, Raumnutzung, Lern- und Lehrmaterialien) bezieht die Ganztagsangebote mit ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	An der Ganztagsschule werden regelmäßig Schüler- und Elternrückmeldungen zu Unterrichts- und Ganztagsangeboten eingeholt (z.B. durch Befragungen, Konferenzen).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Ganztagsschule führt regelmäßig Bestandsaufnahmen zur aktuellen Situation durch und nimmt sie als Grundlage für die Planung von Veränderungsprozessen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Für die Schulentwicklung werden aktiv Partnerschaften und Hospitationsnetzwerke mit anderen Schulen eingegangen. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Alle Evaluations- und Qualitätsentwicklungsmaßnahmen beziehen sich gleichermaßen auf den Unterricht und die Ganztagsangebote.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Teilnahmequoten an den Ganztagsangeboten werden unter Beteiligung der Schüler/innen, der Eltern und der Lehrer/innen insgesamt und auch angebotsspezifisch ausgewertet.*
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Teamarbeit ● Kooperation

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	In der Ganztagsschule ist eine Zusammenarbeit mit schulischen Gremien und Arbeitskreisen gewährleistet.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Regeln für ein Konfliktmanagement für im Rahmen der Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern auftretende Probleme sind festgelegt.*
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	In der Ganztagsschule existiert eine Steuergruppe für Fragen der Entwicklung von Unterrichts- und Förderangeboten
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	In der Steuergruppe sind Vertreter/innen des Kollegiums und der Ganztagsangebote vertreten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Lehrkräfte besuchen regelmäßig Veranstaltungen aus dem Bereich der Ganztagsangebote.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schulleitung ist regelmäßig im Bereich der Ganztagsangebote präsent und steht für Kontakte zur Verfügung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schulleitung führt regelmäßig Gespräche mit dem Schulträger und dem Ganztagsträger, um über Verbesserungen der Gestaltung und Ausstattung der Ganztagsschule zu beraten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Mit den pädagogischen Fachkräften der Ganztagsangebote wird ihre gemeinsame Arbeit erörtert, Entwicklungserfordernisse beraten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schulleitung gewährleistet einen kontinuierlichen Informationsfluss im Lehrkräftekollegium.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


4
Ergänzende Schritte zur Vorbereitung des Teamdialoges

4.1 Der eigene Blickwinkel:
Weitere Qualitätsaspekte aus der Sicht des/der Ausfüllenden

Ihr Blickwinkel ist gefragt: Welche weiteren Aspekte in der Qualitätsentwicklung sind Ihnen gegebenenfalls in diesem Arbeitsbereich wichtig?

Sie haben an dieser Stelle die Möglichkeit, eigene Qualitätsaspekte zu notieren und in die Teamdiskussion einzubringen:

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


4.2 Qualität der Verzahnung:
Schul- und unterrichtsbezogene sowie ganztagsbezogene Qualitätsaspekte in ihrem Zusammenwirken gestalten
Welche Qualitätsaspekte deuten einen zukünftig stärker zu berücksichtigenden Bedarf an Verzahnung an? Was sind die Gestaltungsfelder der Verbindung zwischen schul- und unterrichtsbezogenen sowie ganztagsbezogenen Qualitätsaspekten, die bereits als gelungen eingeschätzt werden? Wie können sie erhalten werden?

Diese Fragen können zunächst die Schulleitung- und Ganztagskoordination sowie vertiefend und im Teamdialog die Lehrkräfte sowie die pädagogischen Fachkräfte erörtern.
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